
Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4 – 4.12 Politikwissenschaft 
Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Modulbeschreibungen 

Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to Political Theory and History of Political Thought 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Politische Theorie und Ideengeschichte 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Yves Bizeul 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 
B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Zweitfach - 2015-06-09 
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - 2014-07-05 
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - 2015-06-09 
M.A. Wirtschaftspädagogik - 2014-07-05 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

Voraussetzung für das Modul „Politische Theorien der Moderne und 
Postmoderne“ 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Schaffung der Grundlagen für die Kenntnis der Klassiker der politischen 
Ideengeschichte  

- Vermittlung von Kenntnissen zu Querschnittsthemen der politischen Theorie 
- Lernziel: Vermittlung der notwendigen Werkzeuge für die wissenschaftliche 

Analyse der Politik und des Politischen 
Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

Lehrinhalte Entwürfe und Theorien des gesellschaftlichen Zusammenlebens, der guten bzw. 
richtigen politischen Ordnung und des Politischen von der Antike bis zur 
Gegenwart die eine "überzeitliche" Gültigkeit haben. 

Literaturangaben keine 
 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 4 SWS 

Gesamt 6 SWS 

Lehrveranstaltungen Seminar: Querschnittsthemen der politischen Theorie 
Seminar: Klassiker des politischen Denkens 
Vorlesung: Politische Theorie und Ideengeschichte I oder II 

 (LSF) 

Lernformen Selbststudium, Referate, Präsentationen 
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Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 90 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 180 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 90 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (15 Minuten) 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung:  Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300140 



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Einführung und Methoden der Politikwissenschaft 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction and Methods of the Political Science 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/LFE Politikwissenschaften 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Yves Bizeul, Prof. Dr. Jörn Dosch, Prof. Dr. Nikolaus Werz 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 
B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Zweitfach - 2015-06-09 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

Voraussetzung für die nachfolgenden Module 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Kenntnis der Methoden der empirischen Sozialforschung und 
politikwissenschaftlicher Theorieansätze  

- Anwendung der gewonnenen Kenntnisse und Fähigkeiten auf die Analyse 
politischer Fragestellungen  

- Erweiterung und Vertiefung kommunikativer Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben 

Lehrinhalte - Methoden der empirischen Sozialforschung, Theorieansätze innerhalb der 
Politikwissenschaft (normativ, empirisch-analytisch).  

- Überblick Gegenstand und Geschichte des Faches  
- Einführung in die grundlegenden Teilbereiche der Politikwissenschaft 

(Politische Theorie und Ideengeschichte, Vergleichende Regierungslehre und 
Internationale Politik) 

Literaturangaben Vgl. Literaturempfehlungen zu den einzelnen Lehrveranstaltungen 
 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 2 SWS 
Übung 2 SWS 

Gesamt 6 SWS 

Lehrveranstaltungen Seminar: Methoden der Politikwissenschaft 
Vorlesung: Methoden der empirischen Sozialforschung 
Übung: Einführung in die Politikwissenschaft 

 (LSF) 

Lernformen Selbststudium, Referate, Präsentationen, Literaturberichte, Essays 
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Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 90 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 180 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 90 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (15 Minuten) oder schriftliches Protokoll (2 Seiten) oder Presseschau (10 
Minuten) oder Essay (5 Seiten) 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung:  Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300210 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Einführung in die Vergleichende Regierungslehre 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to Comparative Politics 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Politikwissenschaft, Vergleichende Regierungslehre 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Nikolaus Werz 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 
B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Zweitfach - 2015-06-09 
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - 2015-06-09 
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - 2014-07-05 
LL.B. Good Governance - Wirtschaft, Gesellschaft, Recht - 2014-06-27 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

Voraussetzung für das Modul „Vergleichende Regierungslehre: Area Studies“ 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Erlernen der grundlegenden Methoden zur vergleichenden Analyse der 
politischen Systeme der Gegenwart 

- Erwerb der Fähigkeit zur Unterscheidung von Herrschafts- und 
Regierungsformen sowie Mechanismen der politischen Entscheidungsfindung 

- Lernziel: Fähigkeit, die Funktionsweise des politischen Systems der 
Bundesrepublik zu erfassen und vergleichen zu können 

Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

Lehrinhalte Einführung in die Vergleichende Regierungslehre.  
Analyse und Vergleich politischer Systeme und politischer Institutionen, politischer 
Prozesse sowie von Parteien und Parteiensysteme, Wahlsystemen, 
Wählerverhalten und politischer Kultur. 

Literaturangaben keine 
 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 4 SWS 

Gesamt 6 SWS 

Lehrveranstaltungen Seminar: Methoden der Vergleichenden Regierungslehre 
Seminar: Politische Systeme im Vergleich 
Vorlesung: Einführung in die Vergleichende Regierungslehre/ 
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland 

 (LSF) 
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Lernformen Selbststudium, Referate, Präsentationen 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 90 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 180 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 90 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (15 Minuten) oder Presseschau (10 Minuten) 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (8 Wochen, ca. 35.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300120 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Einführung in die Internationale Politik 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to International Politics 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Politikwissenschaft/Internationale Politik 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Jörn Dosch 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Zum Lesen ausländischer Fachtexte werden Englisch-Kenntnisse benötigt. Diese 
sollten vor Beginn des Moduls durch die Studierenden reaktiviert werden. 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 
B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Zweitfach - 2015-06-09 
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - 2014-07-05 
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - 2015-06-09 
LL.B. Good Governance - Wirtschaft, Gesellschaft, Recht - 2014-06-27 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

Voraussetzung für das Modul „Internationale Ordnungen und Konflikte“ 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten zur analytischen Beurteilung 
europäischer Integrations- und internationaler Transformationsprozesse.  
Befähigung der Studierenden zur Analyse des Verhalten internationaler Akteure 
und der Außenbeziehungen der Staaten im internationalen System. 
Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

Lehrinhalte Einführung in die Internationale Politik  
Einführung in die Theorieschulen (Idealismus, Realismus, Neorealismus, 
Integrations- und Interdependenztheorien) 
Krisen- und Konfliktforschung 
Europäische Integrations- und internationale Transformationsprozesse 

Literaturangaben keine 
 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 4 SWS 

Gesamt 6 SWS 

Lehrveranstaltungen Seminar: Entwicklungspolitik und/oder 
Seminar: Internationale Akteure und Organisationen und/oder 
Seminar: Internationale Krisen und Konflikte 
Vorlesung: Einführung in die Internationale Politik: Theorien  und 
Problemfelder 

 (LSF) 
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Lernformen Selbststudium, Referate, Präsentationen 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 90 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 180 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 90 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (15 Minuten) oder Presseschau (10 Minuten) 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung:  Hausarbeit (8 Wochen, ca. 35.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300130 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Vermittlungskompetenz Politikwissenschaft 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Communication Skills in Political Science 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/LFE Politikwissenschaften 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Yves Bizeul, Prof. Dr. Jörn Dosch, Prof. Dr. Nikolaus Werz 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

keine 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Vermittlung relevanter didaktischer und methodischer Kompetenzen, 
Entwicklung der Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, 
praktische Anwendung von Grundlagenwissen,  
Entwicklung und Anwendung rhetorischer Fähigkeiten. 

Lehrinhalte Herstellung eines berufsrelevanten Praxisbezuges, Umsetzung von im Studium 
erworbenen analytischen Fähigkeiten 

Literaturangaben Vgl. Literaturempfehlungen zu den einzelnen Lehrveranstaltungen 
 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Übung 6 SWS 

Gesamt 6 SWS 

Lehrveranstaltungen   (LSF) 

Lernformen Tutorium, Selbststudium, Praktikum 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 90 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 90 Std. 
Praxisphase 120 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 60 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (15 Minuten) oder Protokoll (2 Seiten) 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Bericht/Dokumentation (Praktikumsbericht (Bearbeitungs-
frist 4 Wochen, 13.500 bis 16.500 Zeichen inkl. 
Leerzeichen)) 

  
In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
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Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise Ein 3-wöchiges politikwissenschaftliches Praktikum ist zu absolvieren. 
 

Modulnummer 3300080 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Internationale Ordnungen und Konflikte 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

International Order and Conflicts 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/LFE Politikwissenschaften 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Jörn Dosch 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Abschluss des Moduls „Einführung in die Internationale Politik“ 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 
B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Zweitfach - 2015-06-09 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

keine 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden  
- erwerben Wissen und Kenntnisse, auf deren Grundlage sie befähigt werden, 

politikwissenschaftliche Problemlösungen und Argumente zu erarbeiten und 
weiterzuentwickeln, 

- werden in die Lage versetzt, relevante Informationen zu sammeln, zu 
bewerten und zu interpretieren und daraus wissenschaftlich fundierte Urteile 
abzuleiten, die gesellschaftliche, wissenschaftliche und ethische Erkenntnisse 
berücksichtigen. 

Sie erwerben die Fähigkeit  
- selbstständig weiterführende Lernprozesse zu gestalten, 
- fachbezogene Positionen und Problemlösungen zu formulieren und 

argumentativ zu verteidigen. 
Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

Lehrinhalte Struktur des internationalen Systems 
Die Rolle von Staaten, internationalen Organisationen und nicht-staatlichen 
Akteuren bei der Herausbildung regionaler und globaler Ordnungsmuster 
Ursachen und Dynamiken bewaffneter Konflikte  
Wandel der Sicherheitskonzeptionen und Gewaltformen  
Internationale Strategien der Konfliktbearbeitung  
Inhalte der Friedens-und Konfliktforschung 

Literaturangaben Vgl. Literaturempfehlungen zu den einzelnen Lehrveranstaltungen 
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Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 4 SWS 

Gesamt 4 SWS 

Lehrveranstaltungen Seminar: Globalisierung und Fragmentierung und/oder 
Seminar: Integration und Demokratisierung und/oder 
Seminar: Regionalisierung und Entwicklungszusammenarbeit  

 (LSF) 

Lernformen Selbststudium, Referate, Präsentationen 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 60 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 210 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 90 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (20 Minuten) oder Protokoll (2 Seiten) oder Presseschau (10 Minuten) 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung:  Hausarbeit (Bearbeitungsfrist 8 Wochen, ca. 58.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300060 



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4 – 4.12 Politikwissenschaft 
Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Vergleichende Regierungslehre: Area Studies 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Comparative Politics: Area Studies 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/LFE Politikwissenschaften 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Nikolaus Werz 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Abschluss des Moduls „Einführung in die Vergleichende Regierungslehre“ 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 
B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Zweitfach - 2015-06-09 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

keine 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden  
- erwerben Wissen und Kenntnisse, auf deren Grundlage sie befähigt werden, 

politikwissenschaftliche Problemlösungen und Argumente zu erarbeiten und 
weiterzuentwickeln, 

- werden in die Lage versetzt, relevante Informationen zu sammeln, zu bewerten 
und zu interpretieren und daraus wissenschaftlich fundierte Urteile abzuleiten, 
die gesellschaftliche, wissenschaftliche und ethische Erkenntnisse 
berücksichtigen. 

Sie erwerben die Fähigkeit 
- selbstständig weiterführende Lernprozesse zu gestalten, 
- fachbezogene Positionen und Problemlösungen zu formulieren und 

argumentativ zu verteidigen. 
Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

Lehrinhalte Das Modul vermittelt weiterführende Kenntnisse zu den politischen Systemen. 
Vergleichend und als Einzelfalluntersuchungen werden dabei neben dem 
politischen System der BRD insbesondere die Staaten des Ostseeraums, Europas 
und Lateinamerikas in die Betrachtung einbezogen: Regierungssystem; Parteien, 
Parteiensysteme und Parteienfamilien; Wahlen und Wahlverhalten; die politische 
Kultur, Partizipation und Zivilgesellschaft; Politikfelder. Weitere Inhalte beziehen 
sich auf Fragen der deutschen Länder am Fallbeispiel Mecklenburg-Vorpommern 
sowie Studien zur Wissenschaftsgeschichte. 

Literaturangaben Vgl. Literaturempfehlungen zu den einzelnen Lehrveranstaltungen 
 

  



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4 – 4.12 Politikwissenschaft 
Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 4 SWS 

Gesamt 4 SWS 

Lehrveranstaltungen Seminar: Probleme der Innen und Außenpolitik der 
Bundesrepublik Deutschland 
Seminar: Querschnittsthemen der Vergleichenden 
Regierungslehre - Regionalstudien 

 (LSF) 

Lernformen Selbststudium, Referate, Präsentationen 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 60 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 210 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 90 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (20 Minuten), Protokoll (2 Seiten) oder Presseschau (10 Minuten) 

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung:  mündliche Prüfung (20 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300050 



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4 – 4.12 Politikwissenschaft 
Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Politische Theorien der Moderne und Postmoderne 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Modern and Postmodern Political Theories 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/LFE Politikwissenschaften 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Lehrstuhlinhaber Politische Theorie und Ideengeschichte 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Abschluss des Moduls „Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte“ 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 
B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Zweitfach - 2015-06-09 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

keine 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden  
- erwerben Wissen und Kenntnisse, auf deren Grundlage sie befähigt werden, 

politikwissenschaftliche Problemlösungen und Argumente zu erarbeiten und 
weiterzuentwickeln, 

- werden in die Lage versetzt, relevante Informationen zu sammeln, zu 
bewerten und zu interpretieren und daraus wissenschaftlich fundierte Urteile 
abzuleiten, die gesellschaftliche, wissenschaftliche und ethische Erkenntnisse 
berücksichtigen. 

Sie erwerben die Fähigkeit  
- selbstständig weiterführende Lernprozesse zu gestalten, 
- fachbezogene Positionen und Problemlösungen zu formulieren und 

argumentativ zu verteidigen. 
Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

Lehrinhalte Politische Theorien und Theorieansätze des 20. und 21. Jh., 
Lektürekurse zu einzelnen Werken der Klassiker des politischen Denkens, 
Querschnittsthemen der politischen Theorie und Ideengeschichte, 
politische Strömungen. 

Literaturangaben Vgl. Literaturempfehlungen zu den einzelnen Lehrveranstaltungen 
 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 4 SWS 

Gesamt 4 SWS 

  



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4 – 4.12 Politikwissenschaft 
Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Lehrveranstaltungen Seminar: Politische Theorien des 20. Jahrhunderts I und/oder II 
und/oder 
Seminar: (Spezielle) Politische Theorien der Moderne und 
Postmoderne 

 (LSF) 

Lernformen Selbststudium, Referate, Präsentationen 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Präsenzzeit 60 Std. 
Strukturiertes Selbststudium 210 Std. 
Prüfungsvorbereitung/Prüfungsvorleistung/Prüfung 90 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (20 Minuten) 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung:  Hausarbeit (Bearbeitungsfrist 8 Wochen, ca. 58.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300070 



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4 – 4.12 Politikwissenschaft 
Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Abschlussmodul Zwei-Fach-Bachelor Politikwissenschaft 

Untertitel  

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Final Module Bachelor Political Science 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/LFE Politikwissenschaften 

Ansprechpartnerinnen/ 
Ansprechpartner 

Prof. Dr. Yves Bizeul, Prof. Dr. Jörn Dosch, Prof. Dr. Nikolaus Werz 

Sprache Deutsch 

Zulassungsbeschränkung keine 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - spezialisierend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Zuordnung zu Curricula B.A. Philosophische Fakultät - Politikwissenschaft Erstfach - 2015-06-09 

Beziehung zu 
Folgemodulen/fachlichen 
Teilgebieten 

keine 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Wissensverbreiterung und -vertiefung:  
- Auseinandersetzung mit einem politikwissenschaftlichen Thema unter 

Betreuung eines Dozierenden.  
Können (instrumentale und systemische Kompetenzen):  
- Es wird das Konzept für die Bachelorarbeit unter intensiver 

Auseinandersetzung mit der für das Thema relevanten Literatur sowie ggf. 
eigenen empirischen Erhebungen und unter Verwendung der einschlägigen 
wissenschaftlichen Methoden selbstständig erarbeitet und umgesetzt.  

Können (systemische Kompetenzen):  
- Die Studierenden besitzen die Fähigkeit zur Verschriftlichung ihres 

Bachelorarbeitsprojekts in argumentativ differenzierter, methodisch reflektierter 
und in Aufbau und Stil überzeugender Form. 

Lehrinhalte Betreuung bei der Erstellung der Bachelorarbeit. 

Literaturangaben keine 
 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

 

Gesamt 0 SWS 

Lehrveranstaltungen   (LSF) 

Lernformen Verfassen der Bachelorarbeit 

Arbeitsaufwand für die 
Studierenden 

 

Strukturiertes Selbststudium 360 Std. 

Gesamtarbeitsaufwand 360 Std. 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 
 
 

  



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4 – 4.12 Politikwissenschaft 
Anhang 2 – Modulübersicht und Modulbeschreibungen 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung:  Abschlussarbeit (Umfang 40-60 Seiten, Bearbeitungszeit 
9 Wochen) 

  

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- 
und Studienordnung. 

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und 
Studienordnung. 

 

Hinweise keine 
 

Modulnummer 3300220 

 
 


